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D a i e r n .
Nach dcm baicrschen Landbolen soll von Seiten der

Stände der Antrag an die k , Staatsregierung gestellt
werten : für Ackerbau , Industrie , Gewerbe und Hantel
dci dem k. Slaatsministcrium sowohl , als bei den Kreis »
reziermigen , abgesonderte Behörden zu errichten , deren
Verstände die Interessen dieser für den Staat so wicht «»
gen Zweige mit aller Umsicht und straft , mit Zuziehung
anerkannt rechtlicher Oekonomen , Gcwerbömänner , Fa¬
brikanten und Kanfleule befördern und schützen sollen .

Königreich Sachsen .
Dresden , 24 . Mai . In voriger Woche verlor

TrcSdcn und die musikalische Welt überhaupt einen der
ausgezeichnetsten Tonkünstlcr . Am lO . Mai starb näm¬
lich der königl . sächs. Konzertmeister Antonio Rolla an
einer langwierigen Krankheit in seinem besten Mannes¬
alier .

Dresden , den 30 . Mai . Die allgemeine Zeitung
tbcilt in ihrem l40 Stück Seite 1120 den Dresdnern die
Aachricht mit : daß die Auswanderung nach Nordamerika
hier auf eine erschreckende Weise überhand nehme . Es
war solche uns anfangs wirklich eine erschreckende Nach¬
richt , denn Niemand hatte noch davon gehört . Bei nähe¬
rer Erkundigung und Untersuchung ergab sich jedoch z »
unserer Beruhigung , daß auch nicht ein wahres Wort an
dieser Nachricht ist , und daß selbst aus dcm Erzgebirge ,
wo die Nahrungslosigkeit zu dein Entschluß bringen könnte ,
anderwärts Brod zu suchen , wenige nur ausgewandcrt
,n,d . Wozu nun solche falsche Nachrichten ?

Die hiesigen Fischer fingen kürzlich einen , 28 Pfund
schweren , l ' , Elle langen , von ihnen 25 Jahre alt tarir -
,e„ , Spiegelkarpfen in der Elbe . Sie ließen ihn , als
eine hier noch nicht vorgekommene , überhaupt seltene Natnr -
iiicrkwürdigkcit , sehen . Wahrscheinlich ist er einem der
reiche bei Prag angehörig gewesen , welche in Folge des
Kosten Wassers gebrochen sind, wodurch unfern Fischern
har . eichlichcr Fang ward .

Es bestätigt sich . Laß dcm genialen Düsseldorfer Künstler
Leiiecmannbei zeiner Anwesenheit hier der Antrag gemacht ist,
bei hiesiger Kunstakademie eine Professur anznnehmcil .
Er lial cs — trotz deö ihm gebotenen Jahrgebalts von
l .M Rthlrn . — - vorerst noch abgclchnt , so daß uns al¬
so die Aussicht, ihn einmal unser zu nennen , noch nicht
ganz genommen ist.

Zm Dorfe Niederlösnitz , 1 '/ , Stunde von hier , be¬
steht eine am Aktien errichtete Fabrik mussirender Weine . Die¬
let ist kürzlich durch Einfinken eines der Fadrikhäuscr ,
taS erst im vorigen Jahre , also schlecht erbaut war , ein

bedeutender Schaden erwachsen - Die noch in der Gäh -

rnng befindlichen Weine haben jedoch hierbei nicht gelit¬
ten . Im nächsten Herbst wird der Verkauf des Fabri¬
kats beginnen , und , hält es die Vergleichung mit dcm
Original von Epernay aus , so verdient die Fabrik einen
von Weinlaub potenzirtcn Orden , denn sie mindert die
Auswanderung des Geldes nach Frankreich , und das ist
doch wahrlich ein Verdienst , daS einen Verdienstorden
verdient . ( Hann . Ztg .)

Portugal .
Lissabon , 2l . Mai . Man sagt , daß die Herzogin

von Lraganza sich schon heute nach ihrem gewöhnlichen
Sommeraufenthalte , der kleinen königlichen Besitzung Ca -
chias , begeben werde - Man nennt diese Besitzung

'
zwar

den Palast von CaehiaS oder auch die Quinta von Ea -
chias , allein es ist nichts weniger als ein Palast , son¬
dern ein kleines einstöckiges Gebäude mit kaum 0 oder
8 Fenstern in seiner Front , und einigen kleinen Neben¬
gebäuden für die Dienerschaft . Es liegt nicht fern von
den sandigen Ufern des Tajo und überhaupt in einer
trockenen , baumlosen Gegend ; selbst die daran stoßende
große Quinta in altfranzösischem Geschmack mit schnur¬
geraden Hcckengäugen und gesehnörkclten Blumenbeeten ,
auch einer großen Cascade ohne Wasser mit terassenför ,
migen und mit Nischen versehenen Mauern , bietet wenig
Schatten dar . Man findet dort durchaus keine ländli¬
chen Ergötzlichkeitrn , aber man athmct eine reine , frische
Seeluft , und hat die beste Gelegenheit , Seebäder zu neh¬
men , was auch wohl der vorzüglichste Beweggrund die¬
ser hohen Frau scyn mag , diese clnsame , freudenlose
Wohnung den Sommer über zu beziehen - Die durch Hecken
eingefaßten Gartenfclder dieser Besitzung enthalten entwe¬
der Orangen - oder Zitronenpflanznngen oder werden als
Gemüsegärten benützt . Hin und wieder steht ein kleiner
Pavillon . Große Bassins , die durch von Ochsen getrie¬
bene Paternosterwerke gefüllt werden , dienen zur Bewäs¬
serung der Pflanzungen . Die Anlegung der Wasserre -
gelungsgräben ist höchst zweckmäßig eingerichtet , so daß
zu jedem Orangenbaum das Wasser geleitet werden kann .
Von der Stadt aus wird diese Quinta oft von kleinen
Gesellschaften besucht , gleichsam wie eine Landpartie , zu

^ der man aber auf der Wasserstraße des Tajo geht , wohl
versehen mit allem , waS zur Leibcsnahrimg gehört , um

^ einen ganzen Tag sich daselbst in einem schattigen Pavil¬
lon aufznhalten , bis die hoben Hecken längere Schatten
werfen . — Der Eorreio spricht irr seiner letzten Nummer

ebenfalls die Ucberzeugung a »S , daß die ministerielle Kri¬

sis vorsätzlich eingelei
'
tet scy , um die Minister und ihre



ibi8

Anleger in ibrer Macht zu befestigen , oder sich auf eine

geschickte Art aus der A,faire zu ziehen ; Venu wir habe»

jetzt die Gewißheit , daß eben diese Ministerpartci die Or¬

ganisation eines neuen Ministeriums zu verhindern sucht .

Da indessen dieses Spiel halte seblschlagen können , sagt
der Correio , so beeilten sich die Minister , in ihrem Qua -

sitestamente noch allen ihren guten Freunden und Schutz¬
befohlenen StaatsLmtchen zu gebeu , worunter auch einer

der Redakteure des National , so wie der Barbier der

HH . Paffos nicht vergessen wurde , welcher letztere die

Stelle eines Continus ( Art Pedell ) bei der Schatzkammer
erhielt . Er wurde einem andern vorgezogen , der deßhalb
Lärm schlug , und den Gebrüdern PaffvS öffentlich sagte ,
wen » sie Diener hätten , sollten sie dieselben aus ihrer

Tasche bezahlen , und nicht mit Staatsämtern . Um die¬

sen Mann zu beschwichtigen , gab man ihm ein einträg¬
licheres Amt im Zollhause . ( A . Ztg .)

Nedigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

Mosbach . ( Aktuar st eile )
'
Durch anderweite Anstel¬

lung wird eine mir dem Geh Nt von 300 st- verbundene Aktuar-

gelle bei dem ersten Justizbezirk dahier vakant , welche sogleich ,
oder

innerhalb 3 Monaten
wieder zu besetzen ist . R - chlsorakukanien oder rezipirte Skri¬
benten , welche dieselbe zu übernehmen wünschen, wollen sich, un¬
ter Einsendung der erforderlichen Zeugnisse, dahier anmelden .

Mosbach, de » 3 . Juni 1837.
Großh . badisches Bezirksamt ,

vr . Fauth

Waarenernpfehlrmg.
Unterzeichneter empfiehlt sich auf bevorstehende

Messe bestens mit seinem vollständigen Waarenlager
mallen Sorten italienischer , französischer und spa¬

nischer Produkte und Kolonialwaaren ; allen Sorten

feiner fremder Weine , Liqueurs , Arrac oe Batavia ,

Rhum de Jamaica , Cognac , Kirschengeist , Bischos -

und Punschessen ;, Rosen - und Orangenblüthwasser ,

Tafelessig , Hülle vierge de Provence , pariser Senf

in Töpfen , dijoner und englischem Senfmehl ; mit in

Essig eingemachten Früchten , Oliven in Seewasser ,
marinirtem Thunfisch , Saroines , Solleö , Anchoir ,

englischem Soya , Häringen , Trüffeln , Morcheln , Ca -

pern , Sardellen , Ottveö farcieS , Champignons rc . ;

Malagatraubcn , Datteln , Sultanini ( türkische Ro¬

sinen ohne Kern ) , Zibeben , Rosinen , Mandeln a la

Prinzeffe , spanischen Prunellen , Pruncs royales ,
Pommes , Poires , Pruneaux ve Tours in Körbchen ,
römischen Haselnüssen , Pistazien , Pignoli , portu¬

giesischen kandirten Früchten , eingemachtem vstindi -

schen Ingber , Zitronat , Pomcranzenschalen , Apfel¬
sinen , Orangen , Zitronen re. ; Maccaroni , Vermi -

celli , Suppcnteig , Reis , Semoli , ostindischem Sa¬

go , Arrowroot , Tapivcca , Hausenblase , türk. Tor -

nisol , Salami , braunschweiger und göttinzer Wur¬

sten , westphälischen Schinken , Parmesan -, Emmriü

thaler -, grünem Kräuter - uns englischem Chesterkäs,
Stracchino rc .; allen Sorten superfeinem grünen und

schwarzen Thee , Chocolade ve Sante und » la
Vanille ; mit feinen Gewürzen , als : Safran , Va¬
nille , weißer Pfeffer , Ziminet , Nelken , MM -

nüfferc .; mit allen Sorten feiner catalonischer , glatter u.
zugespitzter , Bouchons auf Krüge , Bouteillen . Toupel-
tes , Flaschen ; Spunden , Korksohlen , Kerlholz,
Wachslichter rc . ; superfeiner großer u . kleiner Toi
kette - und Badeschwämme , venetianischer und enz-

lischer Windsorseife , Parfümerie , Pommade u . Ein,
de pie de Lavande , Eau de Cologne , Vinaigre d!

quarre Voleurs ; allen Sorten Essenzen -, Berganich
Cedro -, Jasmin -, Orangen -, Zitronen -, Lavendkl-,
Neroli - und Rosenölen ; allen Sorten Rauch - M

Schnupftabaken , Rapllve Paris , Canada , Vir ^M,
Macubarc . ; Kanaster , Portorico , holländische
Sorten , uno Havanna -Cigarren ; spanischem LtO
rohr .

Ec »erk-ruit « i» und t i » -1 « <» 1l unter Berjichnq
der reellsten Bedienung und billigen P - eisen .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1837 .

Hr . Geandhomme ,
Zahnarzt aus Paris ,

gibt sich die Ehre , hiermit auzuzeigeu , ^
er so eben in Straßburg angekommcu iß,
wo er bis zum 15 . des laufenden Mo »M
verweilen, und sich alsdann nach Bade» bcgc-
ben wird , um allda die Kurzeit über zullst-
ben. In Baden wird er seme Wohnung lri
dem Weber Rees , neue Promenade Nr.
405 , zunächst dem Gasthaus zum Salmi ,
nehmen .
M» .

a l ' llolineul - ll 'unnoncer , gu
'il vieut ll 'arrlvenl

8tr» -ibonrA , oü il segoui iiera gu5gu
'au i5. äu

mol llo lln ii . 4 . e«tt6 exogne il se reuära »
Lalle pour v p»88er In saison . 4 Lalle ll lo-

Aera maisnn Lees , nouvelle Lromenuile m.
4o5 , pi «8 I 'autiei A6 llu Laumvu.

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Beste Ruhrorter SieilikM «,
der Zentner zu S6kr . sind zu haben in Leopoldshafenbei G. LIiim
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Karlsruhe . ( Gesuch . ) Es wird ein in der engl . Mechanik
zestirkeer Klavikrinstrumentenmacher als Gehülfe gesucht , der
Weich auch gut Klaviere stimmen kann . Der Eintritt kann so -
jlnch geschehen. Zu erfragen im Komloir der Karlsruher Zeitung .

Gallenbach , bei Bühl . ( Widerlegung .) Die Anzeige
ie der Karlsiuher Zeitung Nr ». 143 , daß ich gestorben , ist «ine
kiige, die entweder in einer unverschämten Bosheit , oder einem
, linden Witze ihren Grund hat ; der Einsender derselben wünscht
litlleicht irren Wahrheit . ^

Zch aber zeige meinen Freunden und Bekannten hiermit an ,
tes ich gchmd und wohl bin , und hoffentlich durch die Todes¬
nachrichtmir an meinem Leben nichl « abgebrochen wird .

Gallenbach , Bezirksamts Bühl , den 4 . Juni 1837 .
G . Götz .

Gastwirth zum Fremersberg .
Nr. 2376. Ettenheim . ( Viehmarkt .) Unter Bezug

«»! die diesseitige Bekanntmachung vom 18 . Mai >835 , wvrnach
der hiesigen Sradtgemeinde durch hohe Entschließung der großh .
Rezxrinig des Oberrheinkreise « vom 2t . Oktober 1834 , Nro .
UM , die Bewilligung zur Abyallung von Monatviehmärklen
eilhiill worden ist , bringen wir zur öffenilichen Kennlniß , daß
« aii «oii Abhaltung der Monatmärkte Umgang genommen habe ,
-ad nnr an nachstehenden Tagen Viehmärkle dahier abgehalten
»erteil , als :

am Agathe- , Medardus - , Bartholomäus - und Martinijahr -
markl , und ein Monalmarkl am dritten Mittwoch im April ;

rat auch die Herren Bürgermeister in ihren Gemeinden gefälligst
>« «erkunden ersucht werdeu .

Ettenheim , den 3 . Juni 1837 .
Gemeinderath .

Gschrey .
»sst . Haderer .

Karlsruhe . ( Keimzählung der verlvosten Was -
nrleitungSxartialobligationen . ) In der gestern statt
zedable>Xt . Perloosung wurden von den Obligationen s SO fl. ,

di- Nr . öl . 243 , 256 , 303 , 359 , 365 , 3 - 0 , 376 , 407 , 4SI ,
112 / 77 und 549 ,

iw rou den Obligalionen ä 100 fl.
r -e Nr 21 . 97 . ISO . 206 , 271 und 274

( jegen , weiche sämmitich am I . Oktober d. I . , heimbezahlt
reiten .

Hon den Obligationen a 500 fl-, kamen die Nummern 21 ,
Sä und 45 heraus , welche am I . April 1838 heimbezahlt werden ,

Hon den in lrr X . Ziehung herauigekommenen Obligationen
» ölt st , welche vom 1 . Oktober 1836 an keinen Zins mehr tra¬
ten, isi di- Obligation Nr . 176 noch nicht erhoben worden .

Karlsruhe, den 3 . Juni 1837 .
Die WafferleitungsamvrtisationSkaffe .

Eyth .
Nr. 10,517, Staufen . ( Diebstahl . ) Am 13 . d . M .

AatlS gegen 10 Uhr, wurde der Bürger , Matthäus Strub von
Miilielten , auf dem Nachhauseweg von Staufen , hinter dem
SMberge , unversehens zu Boden geschlagen , und ihm dort ,
»ilmnd seiner Bewußtlosigkeit , seine in einem weißledernen
Kstddeutel befindliche Baar,chaft von 122 — 124 fl ., bestehend :

I > in cirra 28 Krvnenthalern ;
2) in 5 kleinen Thalern ;
5) in 7 Viertelskronen , s. g . Kasperle ;
4) in etwa für 3 'fl . Sechtvähnerstucken ;
i > in 5 Fünffrankenthalern , und
6) der Rest von circa 14 st . in verschiedenen Münzsorten —

«il dem Beutel entwendet , und derselbe seines Pass - und Haü -
tninitleinS , im Jahre 1835 vom B - znkSamle Staufen ( » ach
tliiSveir der Pasipivlokvlle v . Jahr 1835 unlerm 21 . Juli Mil
lis Nr . 139 und ANr . 14 , 556 > auf Federnhändler Matthäus
änub ausgestellt , und seines modernen schwarzen Se :denhules
»raubt .

Der Tbäter konnte nicht bezeichnet , und seither auch nicht
ausgemittell werde » .

Wir bringen daher diese Anzeige , Behufs der Fahndung auf
den Thäter und die geraubten Effekten , zur öffentlichen Kennrniß .

Staufen , Len 16. Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Leo .

Nr . 7193 . Waldshut . (GefundenerLeichnam ) Am 18.
d. M . wurde in dem Rheine , in der Gemarkung von Kiesenbach , ein
männlicher Leichnam aufgefunden , Lessen Herkunft nicht erforscht
werden konnte . Cr mag 2 bis 3 Monate im Wasser gelegen
seyn , mißt 4 '/ - Schuhe und zeigt ein Aller von 14 bis 16 Jah¬
ren . Dessen Gesicht war schon gänzlich verändert und der Schä¬
del ohne Haare und Haut . Er war mit folgenden Kleidungs¬
stücken « ersehen : Einer rothen baumwollenen Halsbinde ; zwei
Westen von - rauer Wolle mit metallenen Knöpfen ; Hosen ron
grauem Ricbelezeug . jedoch äußerst ze ^fetzl ; baumwollenen , stark
beschädigten Strümpfen ; einem Paar beinahe ganz neuer Stie¬
feln , mit Eisen beschlagen , und einem ganz zerrissenen , gestickten
reistenen Hemde ohne Zeichen .

Man bringt dieses zur öffenilichen Kennlniß , um allensallsige
Notizen von dem Verunglückten anher mitzulheilen .

WaldShut , den 24 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Dreyer .
Gernsbach . (Holzversteigerung . ) Aus Domänenwal

Lungen des Forstbezt . ks GernSbach , Distrikts Schwarzegehren und
Rokart , wird durch den Bezirksförstcr Gmeli » nachstehendes Hotz
der öffentlichen Versteigerung ausgesetzk :

Dienstag , den 13 . Juni d . I . :
73 Stämme Eichen ,
2 " Lerchen ,

23 '/ » Klafter eichenes Scheiterhvlz ,
I -- fvrlenc « ditto ,

13 '/ » » eiwenes Prügelholz ,
3 '/ » " forlenes ditto .

Mittwoch , den 14 . Juni d . J .l
31 Stämme Eichen ,
11 » Hainbuchen ,
12 » Tannen ,

21 '/ » Klafter verschiedenes Lerchenhol ',.
Die Liebhaber können sich den eisten Tag in dem Schwarze -

gehrenschlag , den zweiten Tag unten an der Gäusfüßrlswiese früh
8 Uhr , einfinden .

Gernsbach , Len 2 . Juni 1837 .
Großh . badisches Fvrstamt .

v. Kettner .
Gondelsheim . ( Bauakkord . ) Die Herstellung fol¬

gender Dekorakionsarbeiten in die Kirche zu Sickingen , als :
s ) eines Haupkallars ,
d ) einer Kanzel und
o ) eines Beichtstuhles ,

wovon die Kosten auf 711 fl . Überschlagen sind , wird
Mittwoch , den 21 . Zum d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
im Schlößchen in Sickingen , im Wege deS Abstreichs , in Akkord

^ ^
Vo » den Zeichnungen über die herzustellenden Gegenstände , so

wie von den Kosienübersrdlägcn kann jeden Tag auf dem dreitei¬
ligen Geschäftszimmer Einsicht genommen werden .

Von den Konkurrenten wird verlangt , daß sie sich über ihre
Befähigung zu dieser GeschäslSübernahme sowohl m arttstischer
Be iebung als in Bezug auf die erforderlichen Vermögens »» « «:!

mit glaubhaften Zeugnissen vor der Versteigerung ausweisen .

GondelShcim , den 29 . Mai 1837 .
Gräflich von Langenstem 'sches Rentamt .

Wacker .



Pforzheim . ( Holzoersteigerung . ) Au « der Forst ,

domäiie Buchwald , ForstbezirkS Berghausen , werden durch Bezirk « .

förster Becker versteigert :
Montag , den 12 . Zun , d . Z . :

37 Klafter sorlenr « Schciterholz ,
19 ' /« " aspene « ditto ,

>/ , ,, buchene « Prügelholz ,
158 ,, forlene « ditto ;

Dienstag , den 13 . Juni d. Z . :
18,275 Stück gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr unterhalb Singen

auf der Landstraße bei der kleinen Brücke .
'Pforzheim , den 4 . Juni 1837 .

Großh . badisches Forstamt .
« Kemminaen .

Kehl . (Zwangsversteigerung .) In Folge richterlicher

Verfügung de- großherzoglichen Bezirksamts Kork vom 4 . Mai

d. I . Nr . 3611 , wird die in die Loren , Knobel ' ,che Gantmasse

gehörige . an der Hauptstraße dahier gelegene zweistöckige Behau¬

sung mit der Schildgerechtigkeit zum goldenen Löwen , sammt Au-
/ « chörde . als : Stallung . Hof und Garten .
.. . Mittwoch , den 21 . Juni d . I .,

/ Nachmittag « 2 Uhr ,
aü ^ em Nathhause dahier einer öffentlichen Versteigerung auS -

gesetzt , wozu hierdurch mit dem Bemerken eingeladen wird , Laß

auswärtige Steigerer sich mit den nöthigen NermögenSzeugnissen
auszuweisen haben .

Die näheren Bedingungen werden vor der Versteigerung be¬

kannt gemacht , können aber auch inzwischen bei dem unterzeichne -

len Bürgermeisteramt eingesehen werden .
Stadt Kehl , den 16 . Mai 1837 .

Bürgermeisteramt . .
I . I . Krapp .

Nro . 4712 . Heiligenberg . ( Aufforderung ) Io -

Hann Georg Keller von Aach, diesseitigen Amtsbezirks , welcher
sich im Jahr 1804 von Hause entfernt , und seitdem keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , wird aufgefordert , sich

binnen 12 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls sein bei der hiesigen Sparkasse

stehendes Vermögen von 91 st . 42 kr . seinen bekannten nächsten
Erben , gegen Kaution , fürsorglich übergeben werden würde .

Hsiligenberg , den 20 . Mai 1837 .
Großh . badische « f . f. Bezirksamt .

Kaiser .
vstr . Ree .

Nro . 9058 . Rastatt . ( Erbaufforderung . ) Maria
Anna , geb . Lindmüller , Witlwe de« früher rerstorbene » Bei¬

sasse » und B 'joliteriekrämers , Joseph Geifert dahxr , starb ohne
LeibeSerben und hinterließ einen letzten Willen , worin sie über
ihren Nachlaß verfügt hat .

Da diesseits die Jntestaterben der Erblasserin unbekannt sind ,
so werden alle diejenigen , welche eine Erbansprache zu machen
haben , hiermit aufgefordert , solche

binnen 6 Wochen
dalster zu begründen , und Len Inhalt des letzten Willen « zu ver¬
nehmen , anternsaUS solcher in Vollzug gesetzt wird .

Rastatt , den 16 . Mai 1831 .
Großh . badische « Oberamt .

Bosch .
" ,1t . Vlater , Thlkomm .

Nr . 1194 . Hüsingen . ( Gläubiger - und Schuld '

neraufruf . ) Da der dahier verstorbene Wack-Sarbcüer und
Handelcmann , Valentin Curla , in verschiedenen HaudelSorrbi » -
dungen stand , welche de» en Relikten nicht genau bekannt sind,
diese aber der Vellasseiischaftßtheilung wegen eine reine Vermö¬
gen «- und Schuldeuberechnmij ausgestellt wissen wollen ; so wurde
von ihnen an dis TheilungSbshörde da « Ansuchen gestellt , eine

öffentliche Liguidation der Aktiva und Passiva anvrdnen zu nM ,
In Gemäßheit dessen werden alle jene , welche an des «!

stvrbenen Valentin Cnrta eine rechtliche Forderung zu Mich
haben , aufgefordert , solche

Montag , den 19 . Juni d . I .
Vormittags 9 Uhr ,

vor der TheilnngSkommission dahier , unter Vorlage drSW
ment « hicfür , anzumeloen , widrigenfalls dieselben bei derMfi
senschaflSabhandlung sonst unberücksichtigt bleiben würde ; « >»

gen aber auch alle jene , welche mit der Abführung ein « Ws
an den genannten Verstorbenen noch im Rückstände sind, ach
rufen werden , ihren Schuldrest an oben bezeichneter» TW ,
in der Zwischenzeit bis dahin der TheilungSkommissio » stzM
oder mündlich anzuzeigen .

Hüsingen , den 28 . Mai 1837 .
Großh . bad . f . f . AmtSrevisorat .

Zepf .

A Nro . 5864 . Sichern . (Entmündigung ) Du lch
großjährige Anton Müller von Oberachern wird Hiemil»»

gen Blödsinns entmündigt , und ihm der dortige Bürger , ZS
Bauer , als Pfleger bestellt ; waL wir andurch zur öjfniilich
Keontniß bringen .

Achern , den 19 . Mai 1837 .
Gtvßh . badische « Bezirksamt .

Bach .

<L

s
»w«l
Mt
ster

ULr

St .A .Nro . 8913 . Freiburg . (Bekanntmachnnzlk «

durch Beschluß rom 20 . Februar 1835 gegen Le» Schreiner, 1
rad Maier rvuHaSlach , ausgesprochene Mu »dtodlmachn>z»ü

hiermit aufgehoben , und Konrad Maier für wieder W <
erklärt .

Freiburg , den 23 . Mai 1837 .
Großh . badisches Stadtamt .

v . Vogel .

Nro . 15,626 . Heidelberg . (Schulden ! iquidatM '

Peter Schmitt von Dossenheim beabsichtigt , mit seiner ?» «

nach Polen auszuwandern . Diejenigen , welche etwas an lm i
den zu fordern haben , werden zur Anmeldung und WO »j
lung ihrer Ansprüche auf j

Mittwoch , den 14 . Juni d . Z . ,
Vormittag « 9 Uhr ,

anher vorgeladen , mit dem Anfügen , baß sie sich dm dich l»!

terlaffung deiselben entstehenden Nachlheil selbst f deiMin«

haben .
Heidelberg , de » 19. Mai 1837 .

Großh . badisches Oberamt .
Weber .

vstt , Anltlii .

Nr . 7356 . WalLSHnt . ( Verschollenheilt " !!, '

rung . ) Nachdem sich der rermißte Melwior O brisi ronL»

beim , oder aUenfallsige LeibeSerben desselben auf die Wä .
Aufforderung vom 3 . August 1833 weder gestellt, »och Mn :' i

ron sich gegeben hat , so wird nuumehr VerscholleirheirSnlw^
ausgesprochen .

WaldShut , de» 30 . Mai 1837 .
Großh . badische « Bezirksamt .

D r e v e r .

AdclSheim . ( § rl » digt » St » lle .1 Bei dem nnlrrjnö
neten Amte wird bis de » l . k. M . eine AkluarSstillc in»

Gehalle von 300 st . e ^ledig !.
W >r laden daher die Herren RecktSpraklikanlen und

teil Skiivenien , welche geneigt sine , L es» Stelle zu ndernä«

ein , sich bald bei ur . S ru nrelen und ihre Zeugnisse romlij»

AdclsheiM , dk» 2 Juni 1837 .
Großh . badischet Bezirksamt .

Psist - r .
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